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Antrag 

der Abgeordneten Margarete Bause, Ludwig Hartmann, Gisela 
Sengl, Thomas Gehring, Ulrike Gote, Verena Osgyan, Katharina 
Schulze, Markus Ganserer, Ulrich Leiner, Dr. Christian Magerl, 
Thomas Mütze, Rosi Steinberger, Martin Stümpfig und Fraktion 
(BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN) 

Reform des Düngerechtes 

Der Landtag wolle beschließen: 

Die Staatsregierung wird aufgefordert, sich auf Bundesebene dafür 
einzusetzen, dass ein Regelungsentwurf für die schnellstmögliche 
Einführung einer verpflichtenden Hoftorbilanz zur vollständigen Erfas-
sung der Nährstoffflüsse in den Betrieben erstellt wird, in welche Gär-
reste einbezogen werden und die auch für Betriebe mit flächenloser 
Viehhaltung und Biogasanlagen verbindlich ist. 

 

 

Begründung: 

Der hohe Nitrat-Eintrag aus der Landwirtschaft führt dazu, dass nicht 
nur die europäischen Ziele der EU-Nitratrichtlinie, der EU-Wasserrah-
menrichtlinie(2000/60/EG) und der EU-Meeresstrategie-Rahmenricht-
linie (2008/56/EG) gefährdet sind, sondern auch nationale Ziele, wie 
die Strategie zur biologischen Vielfalt und die Nachhaltigkeitsstrategie 
Deutschlands. 

Die Realisierung dieser Ziele setzt eine konsequente Umsetzung der 
Nitratrichtlinie in nationales Recht voraus. Laut EU-Nitrat-Bericht wird 
das mit der zurzeit rechtskräftigen Düngeverordnung nicht erreicht. Im 
Gegenteil, die Einträge von Phosphat und Nitrat tragen zur weiteren 
Eutrophierung der Gewässer bei. Auch in Bayern ist die Situation des 
Grundwassers besorgniserregend. 

Der Ist-Zustand gefährdet nicht nur nationale politische Ziele, er ge-
fährdet Wasser als Lebensmittel und betrifft damit die Daseinsvorsor-
ge. Deshalb soll die Bundesregierung den Empfehlungen der Wissen-
schaftlichen Beiräte für Agrarpolitik (WBA) und für Düngungsfragen 
(WBD), dem Sachverständigenrat für Umweltfragen (SRU) und der 
EU-Kommission folgen. In diesen Empfehlungen wird eine verbindli-
che Hoftorbilanz gefordert. 

Mit der Hoftorbilanz wird die bisher praktizierte Feld-Stall-Bilanz um ei-
nige zusätzliche Angaben ergänzt. Damit wird die Aussagekraft deut-
lich gesteigert und bildet den Düngemitteleinsatz realistischer ab. Be-
reits jetzt wird von der Landesanstalt für Landwirtschaft ein Programm 
zur freiwilligen Erstellung einer Hoftorbilanz angeboten. 


